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OTD Distrikt VII 
Distriktpräsident: Peter Rachel, Carl-Spitzweg-Straße 5, 55543 Bad Kreuznach
Tel: 0671-7960749, Mobile: 0171-7772778, e-mail: D7@rachelnet.de
Vizepräsident: Engelbert Friedsam, Bahnhofstraße 21, 63477 Maintal
Tel: 06181-494816, Mobile: 0162-2343193, e-mail: engelbert.friedsam@capgemini.com 

Protokoll der Distriktversammlung vom 18. April 2009 im Maximilianshof in Erbach / Rheingau
1. Der Distrikt Präsident Peter Rachel begrüßt die Gäste und die Delegierten um 15:05.

2. Es wurden die Ziele des OTD durch den D7-Past-Präsidenten Günter Vosskämper vorgelesen. 

3. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Es sind Delegierte von 17 von 19 stimmberechtigten Tischen anwesend. Als Anlage ist die Teilnehmerliste beigefügt. Die Tagesordnung wird ohne Änderungen genehmigt. Lediglich das Grußwort des OTD-Repräsentanten Franz Peter Marx (Agenda Punkt 2) wurde auf dessen Wunsch an das Ende der Vorstellungsrunde der Delegierten verlegt sowie Agenda Punkt 10 wurde daran angeschlossen.   

4. Das Protokoll der letzten D7 Distriktversammlung vom 06. September 2008 in Wiesbaden wird ohne Einspruch genehmigt.

5. Es folgte die persönliche Vorstellung der Delegierten und der jeweilige Bericht der einzelnen Tische. Das Tischleben im Distrikt ist gesund. Es wurde wieder einmal von einigen Delegierten die traditionellen Themen „Quo vadis OTD“ Serviceclub ja oder nein, sowie das Thema Non-Tabler Aufnahme Ja/Nein heftig erläutert. Dazu gab es durchaus sinnvolle Kommentare wie“ helft RT zu wachsen, dann wächst OT auch“! Das Verhältnis zum RT ist bei den meisten Tischen sehr gut ausgeprägt. Die Aktivitäten im Distrikt sind vielfältig. Vielfältige Service Projekte werden unterstützt. In der vergangenen Periode ist sehr viel Unterstützung der SoH Secondary School zugegangen und das Ziel der finanziellen Abdeckung der Bibliothek wurde im D7 bereits Ende Januar 2009 erreicht. 

6. Der OTD Past-Präsident Franz-Peter Marx begrüßt die Anwesenden, betont die notwendige, enge Verbindung von OT und RT und berichtet über die Entwicklung der beiden Organisationen. Er besucht hier in Erbach bereits das zweite Mal ein Distrikt Meeting des D7. Anmerkung des Protokollanden: Franz-Peter hat uns schon zum dritten Mal besucht. Er war auch beim D7 Meeting in Daun. Sein erster Besuch war beim D7 Meeting in Hanau. Einen Schwerpunkt legte Franz-Peter auf die Diskussion der Entwürfe der  Profil-kommission zur weiteren Definition bzw. Klarstellung von Begriffen, die in der jetzigen OTD Satzung Verwendung finden.  




                                        
Es wurde daraufhin entschieden den Punkt 10 „Meinung zu den Entwürfen der Profilkommission bzw. dem Entwurf von Franz-Peter Marx“ vorzuziehen und zu diesem Zeitpunkt der Tagung abzuhandeln.




                                                
Klaus Schneider (OT 18 Wiesbaden) erklärte als Vertreter der Profilkommission zunächst die Hintergründe der Arbeit der Profilkommission und damit den nun vorliegenden Entwurf aus übergeordneter Sicht. Es wurde darauf geachtet, dass der Entwurf nur Erläuterungen bzw. Klarstellungen und Interpretationen zu in der OTD-Satzung verwendeten Begriffen enthält und „der Sprache“ der OTD-Satzung entsprechend angepasst ist. Franz-Peter Marx erläuterte den Hintergrund der von ihm erstellten Kurzform. 
Dem schloss sich eine tiefgreifende und konträre Diskussion über den Sinn und Zweck dieser Initiative an. Die vorliegenden Textentwürfe wurden beide nach langer Diskussion als weiter verfolgenswert erachtet: Das D7 Präsidium wurde beauftragt in Stade ein entsprechendes Votum des Distrikts abzugeben.  Der Wortlaut für Stade ist wie folgt durch die Versammlung verabschiedet worden:

„Der Distrikt 7 begrüßt das Ergebnis der beiden vorgelegten Papiere. Der Distrikt schlägt vor eine Initiative zu unternehmen, mit deren Hilfe ein gemeinsames Strategiepapier zwischen OTD und RTD entwickelt wird, und letztendlich vielleicht sogar eine gemeinsame Satzung für RTD und OTD entsteht“.    
7. Der Distrikt Präsident Peter Rachel und der Distrikt Vize Präsident Engelbert Friedsam werden den Bericht Ihrer Tätigkeiten aufgrund der fortgeschrittenen Zeit schriftlich mit dem Protokoll der D7 Sitzung verteilen (in der Mail als Anhänge enthalten). Dies wurde durch die Versammlung bejaht.
8. Zum Stand der OT-Spendeneingänge für SoH Secondary School wurde von Engelbert Friedsam ein kurzer Überblick gegeben und darauf hingewiesen, dass der D7 bereits sein gestecktes Ziel von 12000 Euro für die Bibliothek bereits erreicht hat. Felix Wegeler (D7 SoH Distriktkoordinator) und Engelbert baten darum in der Spendentätigkeit nicht nachzulassen, da zur Erreichung des Gesamtziels von 109000 Euro noch eine erhebliche Lücke klafft. Eine Übersicht des Spendenstandes ist dem D7 Protokoll anzuhängen (ist in der Mail als weiterer Anhang anbei!).     
9. Terminkalender

15. bis 17. Mai 2009: AGM Stade – Achtung: wir feiern 40 Jahre OTD!
25. bis 27. September 2009: HYM Münster

10. Die nächste D7-Distriktversammlung findet am Samstag 10. Oktober 2009 bei OT 60 Frankfurt statt. 

11. Peter beendet die offizielle Tagung um ca. 17:55 um das Wort an den Vortragenden zu übergeben.

12. Als ergänzendes Programm parallell zum D7 Treffen wurden diesmal auch die Tablerinnen eingeladen, um an einer Führung im Kloster Eberbach teilzunehmen. 14 Damen wandelten während der Führung auf den Spuren der Zisterziensermönche. 

13. Vortrag und Ausklang (Stefan, ich habe hier Text aus Deinem OT 163 Meeting Protokoll entliehen!) 







      An die offizielle Tagung schloss sich auch bei diesem D7 Meeting ein ausgezeichneter Vortrag an.  ZDF Produktionsmanager Wolfgang Apel erschien um 18:00 nach Ende der Sitzung und erzählte den Anwesenden Tablerinnen und Tabler – mittlerweile waren über 40 Teilnehmer im Jagdzimmer – über die Produktion und Vorbereitung der erfolgreichsten TV-Unterhaltungssendung „Wetten dass!“. Keiner der Anwesenden hatte auch nur den Hauch einer Ahnung, wie viel Vorbereitung und Manpower eine solche Sendung benötigt. Gegen 20:00 waren dann die zahlreichen Fragen beantwortet. Es folgte die obligatorische Weinkellerprobe  mit anschließendem gemeinsamen Dämmerschöppchen und Hausmacher Wurstplatte. Wie es sich für den gestandenen Tabler gehört, war auch hier die Präsenz fast vollzählig, zudem sich auch noch einige OT-Aspiranten von RT-163 Rheingau dazu gesellten und in der Runde schnupperten. Im Gegensatz zu den herkömmlichen Sitzungen konnten dieses mal die Kontakte untereinander besser vertieft bzw. auffrischt werden, insbesondere abseits der Tagesordnung und Regularien bei einem oder mehreren Glas Wein, denn im Rheingau hat Gemütlichkeit Tradition und so war es 00:30h, als im Maximillianshof die Pforte schloss! Fazit: Ein Distrikttreffen kann schon mal 10 Stunden dauern!!

Jedenfalls war das D7 Meeting eine sehr gelungene Sache! Vielen Dank an die Rheingauer OTler sowie deren Damen und auch persönlich an Stefan Wark für die Organisation des Vortrages! 
Engelbert Friedsam
Distrikt 7 Vize Präsident

Maintal, 05. Mai 2009
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